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Schwarze Woche

Samstagslotto
Sonntagsbraten
Montagsmaler

VON ROLF ZEPP

Er zieht sich wie Gummi, die-
ser Black Friday. Gestern,
heute, übermorgen. Es
knallt, es rabattet, es eng-
lischt um uns herum. Und
weil ein einziger Black Friday
vor lauter Schnäppchen
längst überschwappen wür-
de, ist seit TagenBlackFriday.
Oder eben Black Week.
Die schwarze Woche, in

derWochentage längst nicht
mehr nach den mit bloßem
Auge sichtbarenPlanetendes
geozentrischen Weltbildes
benannt werden. Nein, es ist
die Woche, in der wir bereits
am Foggy Monday auf allen
Kanälen den Black Deals, Ra-
batt-Codes und Cash Backs
aufgesessen sind, uns amRed
Friday im Media Markt den
Heißwasserboiler-Discount
sichern, um beim eigentli-
chen Black Friday den vorläu-
figen Showdown unserer
Schnäppchenjagd zu zele-
brieren. Von dessen Schnapp-
atmung wir uns am Sleepy
Sunday erholen, bevor wir
am Cyber Monday alles mit
einer unschlagbaren Compu-
ter-Dingsbums-Mega-Super-
Rabattsause ausklingen las-
sen. Ja, sie liest sich nicht nur
mega-anstrengend, sie ist es
auch: die Schwarze-Freitag-
Woche. Besonders für Men-
schen, diemit Samstagslotto,
Sonntagsbraten und Mon-
tagsmalern groß geworden
sind...

...an diesem Mittwoch.

KOLUMNE

KURZ NOTIERT

Geschichte auf dem Silbertablett
Neue Serie der „Blue Thursdays“ vorgestellt/ Vorverkauf läuft schon

stellungen dauern jeweils ei-
ne Stunde und beginnen je-
weils um 18 und um 20 Uhr.
Ein Ticket kosten jeweils 14
Euro. Speziell für Schulklas-
sen werden die Darstellun-
gen auch noch um 10 Uhr
aufgeführt. Besonders, wenn
die historischen Persönlich-
keiten Teil des Lehrplans
sind, sei das immer eine tolle
Möglichkeit, den Schülern
Geschichte auf eine greifba-
rere Ebene zu vermitteln, fin-
det Nehus. „Ich würde mich
freuen, wenn noch mehr
Schulen das Angebot wahr-
nehmen würden, es gibt da-
bei so viel zu lernen.“
Den Namen haben die

„Blue Thursdays“ übrigens
der dämmernden Abendstun-
de zu verdanken, zu dir die
Aufführungen stattfinden.
Die Vorführungen sollen den
Charakter eines alten Wohn-
zimmerabends haben, in ei-
ner Zeit, bevor es Fernseher
und Medien gab. Früher ein-
mal üblich doch das ist heute
Geschichte.dichter als das Fernsehen“,

beobachtet Björn Emigholz,
„es ist ein Unterschied, wenn
die Zuschauer den Protago-
nisten zum Anfassen nahe
sind“. Emigholz wird als ers-
ter der neuen „Blue Thurs-
day“ -Reihe auftreten, als
Marco Polo am 18. Januar.
Ihm folgen wird am 7. März
Rolf Zepp mit einer Darstel-
lung des deutschen Fotogra-
fen Helmut Newton.
Es lohnt sich also, sich früh-

zeitig im Vorverkauf um Ti-
ckets zu bemühen, die be-
reits erhältlich sind. Die Vor-

werden eingesetzt. Das 300
Jahre alte Domherrenhaus
hilft natürlich auch, Ge-
schichte ausdrucksstark wie-
derzugeben.
„Wir bemühen uns immer,

besonders kreativ zu sein“, so
Nehus. Einmal beispielswei-
se, in einer Darstellung des
französischen Malers Degas,
der durch Werke, auf denen
Tanzszenen abgebildet sind,
bekannt wurde, haben die
Darsteller Balletttänzerinnen
eingeladen, um die Werke
Degas´ live abzubilden.
„Die Aufführungen sind

re mich in Dokus oder Pod-
casts und das für eine lange
Zeit.“ Sie wird nächstes Jahr
GiacomoPuccini, einen italie-
nischen Komponisten aus
dem 19. Jahrhundert, vorstel-
len, am 19. September.
Die Schauspieler sind be-

müht, ihre Stücke so interak-
tiv wie möglich zu gestalten.
Während der Auftritte nut-
zen sie verschiedene Elemen-
te, um die Geschichten, die
sie erzählen, noch lebendiger
zu gestalten. Gebastelte oder
gebeamte Hintergründe, Mu-
sik oder sogar Opernsänger

Nehus porträtiert am 14.
November gemeinsam mit
FraukeMüller Frida Kahlo, ei-
ne mexikanische Malerin.
Obwohl sich das noch weit
weg anhört, dürften die Vor-
bereitungen für die beiden
Darstellerinnen schon bald
beginnen. Wie die Protago-
nisten erzählten, bereiten sie
sich intensiv auf ihre Vorstel-
lungen vor. Angela Firnbach
etwa tauche fast ein ganzes
Jahr in ihre Rolle ab. Im letz-
ten Jahr war es Beethoven.
„Ich lese über die Person, ich
höre die Musik und informie-

VON ERIC SCHUMACHER

Verden – Im Domherrenhaus
Verden wird die neue Reihe
der „Blue Thursdays“ für das
Jahr 2024 vorgestellt, wo Ge-
schichte wieder zum Leben
erwacht.Was sich anhört wie
eine Fortsetzung der „Nachts
imMuseum“ -Filmreihe, wird
schon seit acht Jahren in Fol-
ge imDomherrenhaus in Ver-
den möglich. Dort bieten die
Protagonisten Vorstellungen
an, wo sie in die Rolle einer
geschichtsträchtigen Persön-
lichkeit schlüpfen, um den

Zuschauern Einblicke in die
Person und die Zeit, in der sie
lebte, zu geben. Nun stehen
neue ereignisreiche Termine
an.
„Das Angebot hat sich in

den letzten Jahren gut etab-
liert, es sind immer eineMen-
ge Zuschauer anwesend“,
freut sich Museumspädago-
gin und Protagonistin Julia
Nehus. Die meisten Gäste sei-
en zum wiederholten Mal da.
Sowohl junge als auch alte
Besucher. „Wer einmal her-
gekommen ist, kommt meis-
tens wieder“, so hat Nehus es
ausgedrückt. Denn für jeden
ist was dabei. „Es ist immer
ein Erlebnis.“

Die Protagonisten der „Blue Thursdays“ erwecken Geschichte zum Leben: Julia Nehus, Björn Emigholz und Angela Firnbach
(v.l.). (Es fehlen Rolf Zepp und Frauke Müller) FOTO: SCHUMACHER

Wer einmal
hergekommen ist,
kommt meistsens

wieder.

Julia Nehus

Termine 2024
18. Januar - Marco Polo
7. März - Helmut Newton
19. September - Giacomo Puc-
cini
14. November - Frida Kahlo

Tickets können im Domher-
renhaus erworben werden.
Weitere Informationen unter
www.domherrenhaus.de/ak-
tuelles

Container
aufgebrochen

Verden – In der Lindhooper
Straße kam es zwischen
Samstag, 11.30 Uhr, und
Montag, 6.30 Uhr, zu einem
Einbruch in einen Baucontai-
ner. Unbekannte brachen das
Schloss auf und entwendeten
Werkzeug. Die Täter flüchte-
ten unerkannt. Hinweise an
die Polizei Verden, Telefon
04231/8060.

Sprechstunde bei
Bürgermeister

Verden – Die nächste Bürger-
meistersprechstunde findet
am Donnerstag, 23. Novem-
ber, 16 bis 17 Uhr statt. Lutz
Brockmann ist dann unte Te-
lefon r 04231/12211 zu errei-
chen. Er bittet, Anliegen,
wenn möglich, per E-Mail an
lutz.brockmann@verden.de
mitzuteilen.

Philatelisten laden ein zum Endspurt
Großtauschtag der Verdener Briefmarkensammler im Niedersachsenhof/Umfangreiches Angebot

kommen Erben oder ältere
Sammler, die sich von ihrem
Material trennen wollen. Das
bringt oft herbe Enttäuschun-
gen mit sich, aber ihnen will
der Verein mit Beratung oder
beim Verkauf mit Rat zur Sei-
te stehen.
Noch lieber wäre den Ver-

dener Briefmarkensammler,
allerdings, wenn sich der ei-
ne oder andere sich den Brief-
markensammler-Verein Ver-
den anschließen würde. „ Ein
neuesMitglied haben die Ver-
dener jüngst begrüßen kön-
nen. Kein Verdener. DerNeue
kommt aus Rotenburg“, be-
richtet Bendul.
Am Donnerstag, 30. No-

vember, sind die Verdener
Briefmarkensammler zudem
auf dem Weihnachtsmarkt
am Rathaus vertreten. Mit ei-
nem kleinen Ratespiel wol-
len die heimischen Philatelis-
ten Gesicht in der Öffentlich-
keit zeigen. Die Verdener
Sammler treffen sich jeden
ersten Dienstag im Monat ab
19 Uhr im Vereinslokal „Nie-
dersachsenhof“. Der nächste
vereinsinterne Tauschtag fin-
det am 5. Dezember statt.

tragen. Denen könnten wir
beim Sammlungsaufbau vie-
le Ratschläge geben. Und -
neue Mitglieder würden uns
auch guttun“, sagt Wilfried
Bendul. Auch wer nicht
gleich Vereinsmitglied wer-
den möchte, beim Groß-
tauschtag mal eine kleine
Runde Marken gucken, das
dürfte sich lohnen.
Für Interessierte hält der

Briefmarkensammlerverein
wieder eine Reihe von Katalo-
gen, Handbüchern sowie
technisches Gerät bereit, um
Marken bestimmen und fach-
kundig Auskunft geben zu
können. Auch junge Brief-
markenfreunde sollen am
kommenden Sonntag auf ih-
re Kosten kommen. Für den
Nachwuchs steht wieder eine
Kiste mit Marken aus aller
Welt bereit – selbstverständ-
lich zur freien Bedienung.
„Der Nachwuchs fehlt in fast
allen Vereinen. Doch wir ha-
ben die Hoffnung auf eine Ju-
gendgruppe noch nicht ganz
aufgegeben“, so Klein.
Doch nach jungem Nach-

wuchs sieht es eher nicht aus.
Ganz im Gegenteil: Eher

einen Tauschtisch reservie-
renmöchte, kann dies bei Ro-
nald Klein Telefon 04231/
83567, bis zum 24. November
tun.
Die Gastgeber hoffen aber

vor allem auf Besucher aus
Verden und umzu, die nicht
vereinsmäßig organisiert
sind. „Wir wissen, dass es
hier viele Sammler gibt, die
die Marken zu Hause im stil-
len Kämmerlein zusammen-

anreisen wird.
Tauschtag-Organisator Ro-

nald Klein liegen knapp zwei
Wochen vor dem Tauschtag
schon 20 Reservierungen mit
einer Mehrzahl an Tischen
vor. Klein, der auch zweiter
Vorsitzender des gastgeben-
den Vereins ist, erwartet bis
zum Tauschtag aber weitere
Anmeldungen. „Da wird
noch Einiges kommen“, ist er
optimistisch. Wer sich noch

Verden – Mit einem Groß-
tauschtag wollen die Verde-
ner Briefmarkensammler
auch in diesem Jahr in ihren
philatelistischen Endspurt
gehen. Eingeladen zum über-
regionalen Treffen am Sonn-
tag, 26. November, im Hotel
Niedersachsenhof sind nicht
nur Sammler aus den be-
nachbarten Vereinen, son-
dern auch aus den Klubs des
angrenzenden niedersächsi-
schen Verbandsgebietes. Das
Treffen beginnt um 9 Uhr
und soll um 13 Uhr beendet
sein. „Vier Stunden; das hört
sich kurz an, aber die Erfah-
rung zeigt, dass dann so gut
wie alles erledigt ist“, so Ver-
einsvorsitzender Wilfried
Bendul in der Einladung.
Das Angebot umfasst wie-

der alle philatelistischen
Sammelgebiete und -formen
von der klassischen Rarität
bis hin zur modernen, fein
gestempelten Dauermarke.
Nicht zu vergessen: Ansichts-
karten. Auch Münzsammler
werden nicht zu kurz kom-
men. Angesagt hat sich ein
Numismatiker, der mit gro-
ßem Angebot aus Hannover

Alle Sammelgebiete und -formen sind vertreten. FOTO: BENDUL

Beeindruckt von Farbenspiel und Detailreichtum
Leistungskurs Kunst des Gaw besucht Dalí-Ausstellung „Biblia Sacra“ in der Kreissparkasse

auf. Viele erkannten die dar-
gestellten biblischen Szenen
wieder. „Die Bilder haben ei-
ne große Aussagekraft, auch
wenn man den Titel nicht

versteht“, sagte eine Schüle-
rin. Julia Schmidt wies auf
viele in den Bildern versteck-
te Hinweise hin und die Ju-
gendlichen waren beein-

druckt. Weitere Schulklassen
sind herzlich eingeladen, die
Ausstellung zu besuchen,
werden aber gebeten, sich
vorab anzumelden.

lung bereits besucht, berich-
tet die Kreissparkasse. Darun-
ter war auch der Leistungs-
kurs Kunst im Jahrgang zwölf
des Gymnasiums am Wall
mit Lehrerin Julia Schmidt.
„Wir beschäftigen uns gerade
mit dem Thema Illustratio-
nen, das war bislang sehr ge-
genständlich. Die Ausstel-
lung ist eine gute Gelegen-
heit, Abstraktes, Surreales
kennenzulernen“, erklärte
Schmidt. Für die Jugendli-
chen war es die erste Begeg-
nung mit den Werken Dalís.
Vor allem die Farbenspiele,
und der Detailreichtum auf
den Bildern fiel den Schülern

Verden – Außergewöhnliche
und farbintensive Bibelillus-
trationen des bedeutenden
Surrealisten Salvador Dalí be-
stimmen die Ausstellung „Bi-
blia Sacra“ in der Kreisspar-
kasse. Noch bis zum 24. No-
vember können diese Arbei-
ten eines der großen Maler
des 20. Jahrhunderts wäh-
rend der Öffnungszeiten be-
sichtigt werden.
Die Ausstellung, die Erst-

drucke der Illustrationen
zeigt, wird nach München,
Bamberg und Rottenburg
erst zum vierten Mal über-
haupt gezeigt. Viele Kunstin-
teressierte haben die Ausstel-

Beeindruckt von den intensiven Farben: der Leistungskurs Kunst vom Gaw. FOTO: KSK

SoVD informiert
über Steuern

Verden – Steuerpflicht: Viele
Rentner und Rentnerinnen
sind sich nicht bewusst, dass
auch sie unter Umständen
Steuern zahlen müssen. Da-
rauf weist der SoVD in einer
Pressemitteilung hin. Von
welchen Faktoren die Steuer-
pflicht abhängt und welche
Folgen es haben kann, keine
Steuererklärung abzugeben,
erklärt der Sozialverband
Deutschland (SoVD) in Ver-
den im Online-Vortrag „Ren-
te: Wann muss ich Steuern
zahlen?“.
Die kostenlose Veranstal-

tung findet am Dienstag, 28.
November, von 16 bis 17.30
Uhr über Zoom statt. Dr. Jörg-
Christian Hülper hält dann
seinen Online-Vortrag. Dabei
geht er auch auf die Frage
ein, was passiert, wenn man
keine Steuererklärung ab-
gibt, obwohl man eigentlich
dazu verpflichtet ist.
Mitglieder und Interessier-

te können sich bis Freitag, 24.
November, mit einer E-Mail
an weiterbildung@sovd-
nds.de anmelden. Den Zoom-
Zugangslink bekommen sie
dann spätestens am Vortrags-
tag zugesandt.

KOMPAKT

Laubsammlung
in Borstel

Verden-Borstel – In der Ort-
schaft Borstel wird am Sonn-
abend, 25. November, Laub
gesammelt. Anders als ur-
sprünglich angekündigt,
muss der Standort der Sam-
melstelle von der Borsteler
Dorfstraße verlegt werden.
Angeliefert werden kann das
Laub stattdessen auf dem
Saumurplatz. Ein weiterer
Container steht in der Straße
Veern Diek, Parkfläche bei
Hausnummer 5 bis 7, teilt die
Ortsverwaltung mit. Angelie-
fert werden kann das Laub in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr.


